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Private Nutzung Firmenfahrzeuge LoopsLohn (AHV-Beitrag)
Bei der Nutzung eines Geschäftswagens für private Zwecke wird kein Lohnbestandteil bezahlt, aber für die Nut-
zung ist ein AHV-Beitrag zu leisten. Der Mitarbeiter erhält also einen Naturallohn, der ihm aber nicht ausbezahlt 
wird, sondern er erhält ihn in Form der erlaubten Nutzung des Geschäftswagens 

Rechtliche Information
In der Regel beträgt der monatlich zu belastende „Lohnbetrag“ 0.9% vom Kaufpreis des Firmenwagens (Listenpreis, exkl.
MWST), bzw. 10.8% pro Jahr. Bitte lesen Sie die Anleitungen und Dokumentationen der Steuerverwaltung, um genauere
Informationen zu erhalten. Hier ein informativer Link:
https://www.bdo.ch/de-ch/publikationen/fachartikel/nl/privatanteil-fahrzeug-und-neuregelung-von-fabi-ab-1-januar-2022

(1) Zwei notwendige Lohnarten
Sie benötigen zwei zusätzliche Lohnarten, damit Sie den Beitrag korrekt erfassen können. In unserem Beispiel nennen wir diese 
„Privatanteil Geschäftswagen“ und „Abzug Geschäftswagen“. Die Lohnart 1910 „Privatanteil Geschäftswagen“ ist bereist in den 
Duplizieren Sie die Lohnart 1910 und geben Sie der neuen Lohnart eine neue Nummer (Bsp. 1910.1) und die Bezeichnung „Ab-
zug Geschäftswagen“.

WICHTIG: Löschen Sie alle Einträge in 
der Liste „Basen“ für die neue Lohnart, 
denn die Lohnart 1910.1 macht eine 
Nettolohnkorrektur (Korrektur nach den 
Abzügen)!

(2) Lohnarten benutzen in der Lohnliste
Bei der Verwendung in einer Lohnliste müssen Sie jetzt nur darauf achten, dass Sie für beide Lohnarten (1910, 1910.1) den glei-
chen Betrag erfassen, aber einmal positiv (1910) und einmal negativ (1910.1). Die Lohnliste sieht dann so aus:
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(3) Lohnabrechnung erstellen
Sobald Sie die Lohnliste erstellt und gespeichert haben, können Sie sofort eine „Lohnabrechnung“/„Honorarabrechnung“ erstellen. 
Darauf sehen Sie dann auch, wieso die Lohnart 1910.1 keine Basen hat und was die Nettolohnkorrektur bedetet.
Erst nach dem Nettolohn wird der zuvor geleistete Lohn von 1910 wieder abgezogen, denn der Mitarbeiter erhält nicht mehr Lohn, 
sondern der Lohn ist die Nutzung des Firmenfahrzeuges und dafür sind Beiträge zu leisten.

Der Privatanteil für das Fahrzeug wird in der Liste der Lohnarten aufgeführt (250.00)
1. Der Privatanteil wird im Bruttolohn mitgerechnet (2‘750.00).
2. Für den Privatanteil werden die Abzüge berechnet (Abzugsbasis: 2‘750.00).
3. Vom Nettolohn wird am Ende die Lohnart „Abzug Geschäftswagen“ abgezogen.
4. Die Auszahlung entspricht dem tatsächlich ausbezahlten Lohn (Monatslohn-Abzüge)

(4) Lohnausweis-Layout anpassen
Die benutzte Lohnart „1910 Privatanteil Geschäftswagen“ wird bereits im Standard-Layout von LoopsLohn benutzt. Falls Sie ein 
eigenes Layout besitzen, oder andere Lohnartennummern führen, dann müssen Sie das Layout anpassen. 
Gehen Sie bitte folgendermassen vor:
1. Wählen Sie im Menü „Erfassen“ den Befehl „Layouts“.
2. Doppelklicken Sie in der Liste das Layout „Neuer Lohnausweis“, bzw. Ihr eigenes Layout.
 Sollte das Layout nicht sichtbar sein, klicken Sie bitte auf „Standard Layouts erzeugen“, damit ein Standard-Layout bzw. beide 

Standard-Layouts (D, F) erzeugt wird.
3. Scrollen Sie in der Liste, bis Sie das Feld „2.2“ finden.
 Doppelklicken Sie in den Bereich „Formel“ der Zeile.
4. Als Variable ist bereits erfasst: „Zahlung, Betrag, 1910“. Der „Naturallohn“ wird also bereits in diesem Feld berechnet, falls Sie 

die Gleichen Lohnarten benutzen. Falls Sie eine andere Nummer haben, dann ändern Sie das in der Variablen und speichern 
Sie Ihre Korrektur.
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Die Zeichen „«“ und „»“ werden mit Wahltaste-Komma und Wahltaste-Umschalttaste-Komma geschrieben (macOS) bzw. „Alt Gr + 
v“ und „Alt Gr + x“ (Windows).

Die Lohnart 1910.1 wird natürlich nicht im Layout erwähnt, da diese nur zur Nettolohnkorrektur verwendet wird.
Die Zeile sieht im Layout so aus:

Für Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihr Loops-Team


